
Filme zur Klimakrise 
 
Diese Filme empfehlen wir dir, um dein Wissen zu Klimakrise auszuweiten, das ist natürlich nur 
eine kleine, zur Inspiration gedachte Auswahl: 
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Filme 
Hier haben wir prägende Filme über Klimaphänomene, den Klimawandel und seine 
Auswirkungen sowie Inspiration zum Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit zusammengestellt. 
Die unten aufgeführten Filme kannst du gratis über die Filme für die Erde Internetseite schauen, 
du musst nur den >>Links<< folgen. Eine extensivere Liste, auf welcher auch kostenpflichtige 
Filme aufgelistet sind, findest du >>hier<<. 

Planet of the Humans 
Michael Moore präsentiert "Planet of the Humans", einen Dokumentarfilm, der zu sagen wagt, 
was niemand sonst an diesem Earth Day sagen wird - dass wir den Kampf verlieren, um den 
Klimawandel auf dem Planeten Erde zu stoppen, weil wir Führern folgen, die uns auf den 
falschen Weg gebracht haben - indem wir die grüne Bewegung an wohlhabende Interessen und 
das korporative Amerika verkaufen. Dieser Film ist der Weckruf für die Realität, vor der wir uns 



fürchten: Inmitten eines vom Menschen verursachten Aussterbens ist die Antwort der 
Umweltbewegung, auf Techno-Fixes und Pflaster zu drängen. Das ist zu wenig, zu spät. 
Aus der Debatte entfernt ist das Einzige, was uns retten könnte: unsere außer Kontrolle 
geratene menschliche Präsenz und unseren Konsum in den Griff zu bekommen. Warum ist dies 
nicht DAS Thema? Weil das schlecht für die Profite wäre, schlecht für das Geschäft. Sind wir 
Umweltschützer den Illusionen verfallen, den "grünen" Illusionen, die alles andere als grün sind, 
weil wir Angst haben, dass dies das Ende ist, und weil wir all unsere Hoffnungen auf Biomasse, 
Windturbinen und Elektroautos gesetzt haben? 
Keine Menge Batterien werden uns retten, warnt Regisseur Jeff Gibbs (lebenslangePr 
Umweltschützer und Koproduzent von "Fahrenheit 9/11" und "Bowling for Columbine"). Dieser 
dringende, unverzichtbare Film, ein Frontalangriff auf unsere heiligen Kühe, wird garantiert 
Ärger, Debatten und hoffentlich auch die Bereitschaft hervorrufen, unser Überleben auf eine 
neue Art und Weise zu sehen - bevor es zu spät ist. 

>>Link<< zum Film. 

Takayna 
Takayna/ Tarkine im Nordwesten Tasmaniens beherbergt eines der letzten intakten Stücke des 
Gondwanischen Regenwaldes und verfügt über einen grossen Reichtum an archäologischen 
Fundstätten aus der Kultur der Aborigines. Doch dieser Ort, der noch weitgehend so ist, wie zur 
Zeit als die Dinosaurier den Planeten durchstreiften, ist derzeit der zerstörerischen Gewalt der 
Rohstoffindustrie ausgeliefert, allen voran der Forst- und Bergbauindustrie. 
Dieser Dokumentarfilm begleitet eine Landärztin bei ihren ausgiebigen Streifzügen durch 
Takayna und erzählt die Geschichte eines unermüdlichen Umweltschützers. 
Der Film ist eine Aufforderung, für die letzten wirklich wilden Gebieten unseres Planeten 
einzustehen, und die verschiedenen Standpunkte von Aktivisten, Ortsansässigen und 
Aborigines zeigen die Komplexität der modernen Naturschutzarbeit auf. 

>>Link<< zum Film. 

 

Power to Change - Die Energierebellion 

Die Zukunft der Energieversorgung der Welt ist dezentral, sauber und zu 100 Prozent aus 
erneuerbaren Quellen möglich. Ein Film über eine große Vision – und aussergewöhnliche 
Menschen, die sie umsetzen. Hohe Informations- und Lösungsdichte, die inspiriert. 
Preisgekrönt! 

>>Link<< zum Film 

 



Chasing Ice 

Acclaimed photographer James Balog was once a skeptic about climate change. But through 
his Extreme Ice Survey, he discovers undeniable evidence of our changing planet. In Chasing 
Ice, Balog deploys revolutionary time-lapse cameras to capture a multi-year record of the 
world's changing glaciers. His hauntingly beautiful videos compress years into seconds and 
capture ancient mountains of ice in motion as they disappear at a breathtaking rate. 

>>Link<< zum Film. 

 

Endstation Fortschritt? 
Dieser Dokumentarfilm verknüpft den finanziellen Zusammenbruch, die wachsende 
Ungleichheit und die Wall Street-Oligarchie mit Zukunftstechnologien, Nachhaltigkeit und dem 
Schicksal der Zivilisation. Inspiriert von Ronald Wrights Bestseller "Eine kurze Geschichte des 
Fortschritts", dringt "Endstation Fortschritt?" tief in die menschliche Natur und die Muster der 
Geschichte ein, um die Idee des Fortschritts selbst zu hinterfragen und neu zu definieren. 

>>Link<< zum Film. 

The Island President 
Jon Shenk's "The Island President" ist die Geschichte des maledivischen Präsidenten 
Mohamed Nasheed, der mit einem grösseren Problem konfrontiert ist als je ein Staatsoberhaupt 
vor ihm – dem buchstäblichen Überleben seines Landes und allen darin lebenden Menschen. 
Nachdem er seinem Land nach dreissig Jahren Diktatur die Demokratie gebracht hat, steht 
Nasheed nun einer noch grösseren Herausforderung gegenüber: Als eines der tiefstliegenden 
Länder der Welt würde bereits ein Anstieg der Meeresspiegels um 1 Meter genügen, um die 
1200 Inseln der Malediven unbewohnbar zu machen. 
 

Hinweise zum Film: 

Am 7. Februar 2012 trat Mohamed Nasheed als Präsident zurück, nachdem er nach eigenen 
Angaben unter Androhung von Gewalt dazu gezwungen worden war. (Die Gegenseite des 
heutigen Präsidenten Mohammed Waheed Hassan bestreitet dies.) Seither wird das Land von 
politischen Unruhen erschüttert.  

>>Link<< zum Film. 



IMAX Blue Planet 

Dieser Film beginnt mit den absolut beeindruckenden Filmaufnahmen der aufgehenden Erde, 
wie sie von den Apollo-Astronauten auf dem Mond gemacht wurden. 
"Blue Planet" ist ein Imax-Grossformat-Film und zeigt 40 Minuten fantastischer Aufnahmen der 
Erde aus dem All. Wunderbar zarte Musik begleitet durch den ganzen Film hindurch und 
Kommentare erzählen unaufdringlich von Zusammenhängen des Lebens auf der Erde, von 
Wasser, Wolken, Atmosphäre, dem Einfluss des Menschen auf dieses von aussen betrachtet 
so zarte System und im speziellen dem Klimawandel.  
Erst die Aufnahmen der Erde aus dem All machten den Menschen bewusst, dass der Himmel 
nicht unendlich und die Erde nicht unerschöpflich ist. Viele Umweltschutz-Bewegungen 
entstanden als Reaktion darauf. 
Und noch heute sind wir seit Menschengedenken die ersten Generationen, welche solche Bilder 
überhaupt erblicken dürfen - ein spezielles und seltenes Privileg. "Blue Planet” zelebriert die 
Wertschätzung der Erde, unserer einzigen Heimat im weiten uns bekannten All. 

>>Link<< zum Film. 

 

 

 

 

 

 
 


